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Halle und Umgegend
Halle 21 Juni

Kompenſationsforderungenfürden Mittellandkanal n das Abgeordnetenhaus in wer Sitzung vom
15 d die Geſe über den Bau eines Rhein Elbee

Kanals an die Kanalkommi en zurückverwieſen hat mit
der Maßgabe für diejenigen Provinzen die durch das Projekt

ren erleiden würden die Kompenſationen noch zu
prüfen und feſtzuſtellen wird am nächſten Donnerstag in
Halle Hotel zur Stadt Hamburg vormittags11 ühr eine Verſammlung abgehalten werden die von
Landtagsabgeordneten einberufen iſt um auch für die Jnduſtrien
und die Land wirthſchaft der Provinz Sachſen die Kompenſations
forderungen zu formuliren Es wird neben der Landwirthſchaft
haupsſächlich die Braunkohlen Jnduſtrie in Betracht
kommen Auch ſoll die Abſendung neuer Petitionen an das
Abgeordnetenhaus vereinbart werden

Aus der Landwirthſchaftskammer wird folgendes
mitgetheilt Der Ausſſchuß für land wirthſchaftliche
Buchführung erklärte in ſeiner letzten Sitzung daß in der Ent
ſcheidung des Oberverwaltungsgerichts in Steuerſachen wonach
die kaufmänniſche Jnventur zur Berechnung des ſteuerpflichtigen
Einkommens ſür den Landwirth nicht maßgebend ſein ſolle ein
Hemmniß für den Ausbau einer exakten Buchführung ſür den
Landwirth zu erblicken ſei Man hofft durch eine Eingabe
ſeitens des Kammer Vorſtandes an den Finanzminiſter die Aus
hre e zum Einkommenſteuergeſetz dahin abzuändern

da dem Landwirthe die Benutzung der Jnventur bei
Berechnung ſeines ſteuerpflichtigen Einkommens geſtattet
werde Außer einer Reihe von Vorträgen zwecks Ein
führung und Verbreitung der Buchführung uſw ſind im
Laufe des Geſchäftsjahres durch die Beamten des Ausſchuſſes
32 ſechs bis zehnſtündige Lehrkurſe mit 454 Theilnehmern äab
gehalten worden insgeſammt ſomit 105 Vehrkürſe mit
3400 Theilnehmern Die Arbeiten für Jnventuren Bücher
einrichtungen Abſchlüſſe der Reviſionen haben 54 Tage außerhalb
Halle erfordert insgeſammt ſind 104 Buchführungen theils einfach
theils doppelt abgeſchloſſen worden Das vom Ausſchuß heraus
gegebene Taxprotokoll das die Kammer zuſammen mit erläuterndem
Beiſpiel für 0,75 M abgiebt hat in der Praxis angeſprochen
Die Wieſenbauſchule zu Schleuſingen veranſtaltet im Laufe
des Sommers auf dem Rittergute Hundisburg Kreis Neu
haldensleben den erſten Wanderlehrkurſuns fürWieſen
wärter und Arbeiter Die Wanderlehrkurſe dauern ſechs
Wochen Die erſte Hälfte davon dient zur praktiſchen Aus
bildung von Wieſenarbeitern und zur Vorbildung von Wieſen
wärtern die zweite Hälfte dagegen nur zur vollſtändigen Aus
bildung von Wieſenwärtern Ein Honorar wird von den
Theilnehmern nicht erhoben Anmeldungen nimint ſchon
jetzt die Landwirthſchaftskammer zu Halle Karlſtr 16 ſowie der
Direktor der Wieſenbauſchule zu Schleuſingen Herr Stein
entgegen unter deſſen Aufſicht die Kurſe von älteren Wieſen
bauſchülern geleitet werden ſollen Die Lungenſeuche
Lymphanſtalt der Kammer deren Laboratorium und Jmpfſtall
ſich im ſtädtiſchen Schlachthofe zu Halle befinden beſteht bekannt
lich ſeit etwa Jahresfriſt innerhalb dieſer Zeit ſind mit der
von ihr verſendeten Sekundär Lymphe ungefähr 15,900 Thiere
geimpft worden

Das Bürgerliche Geſetzbuch und die Erforder
niſſe zur Eheſchließung Mit dem Jnkrafttreten desBürgerlichen Geſetzbuchs alſo vom 1 Januar 1900 ab kommen
theilweiſe auch veränderte Beſtimmungen für die Er
forderniſſe zur Eheſchließung zur Einführung deren hauptſäch
üchſte folgende ſind s 1303 Ein Mann darf nicht vor Ein
tritt in die Volljährigkeit d h vor dem 21 Lebens
jahre eine Frau nicht vor Vollendung des 16 Lebens
tahres eine Ehe eingehen Einer Frau kann Befreiung von
dieſer Vorſchrift bewilligt werden Bisher war für den Mann
die Vollendung des 20 Lebensjahres erforderlich auch konnte
nach eingeholter Dispenſation die Ehe vor vollendetem 20 Lebens
jahre geſchloſſen werden was vom 1 Januar 1900 ab nicht mehr
möglich iſt 8 1305 Ein eheliches Kind bedarf bis zur Voll
endung des 21 Lebensjahres zur Eingehung einer Ehe der Ein
willigung des Vaters ein uneheliches der Mutter An
Stelle des Vaters tritt die Mutter wenn der Vater geſtorben
iſt c Solche Verlobte die noch in dieſem Jahre das
Aufgebot beſtellen jedoch erſt nach dem 1 Januar 1900
die Ehe ſchließen wollen müſſen die Erforderniſſe nach dem
bisherigen und nach dem neuen Geſetz erfüllen
worauf noch ganz beſonders aufmerkſam gemacht wird Schließ
lich ſei darguf aufmerkſam gemacht daß das Aufgebot mindeſtens
2 bis 4 Wochen vor dem beabſichtigten Eheſchließungstermin
zu beſtellen iſt

Die diesjährigen Ferienſonderzüge der Säch
ſiſchen l r r von Leipzig Bayeriſcher
Bahnhof nach München Oberbayern Tirol und der
Schweiz werden am Sonnabend 1 Juli Freitag 14 Juli
Sounabend 15 Juli und Montag 14 Anguſt abgelaſſen
werden Die Abfahrt von Leipzig Vayeriſcher Bahnhof erfolgt
am 1 und 15 Juli um 80 nachmittags und am 14 Juli un
14 Auguſt um 9 Uhr abends Die Beförderung der Züge ge
ſchieht über Hof Regensburg Das Nähere über Fahrpreiſe uſw
werden wir demnächſt mittheilen

Preußiſche Klaſſen Lotterie Die Ziehung der
I Klaſſe findet vom 5 bis 7 Juli im Ziehungsſaale der Kgl
preußiſchen General Lotterie Direktion zu Berlin ſtatt

Kunſt Ausſtellung Die Gemäldeſammlung die
gegenwärtig in den großen Lokalitäten der Gr Ulrichſtraße 38
1 Etage in einer Geſammtzahl von 226 Gemälden in äußerſt
geſchmackvollem und geſchicktem Arrangement aufgeſtellt iſt ent
hält eine Reihe hervorragender Kunſtwerke weshalb hiermit auf
ſie aufmerkſam gemacht ſei

Schülerbeſuch Mit Sonderzug trafen heute früh bald
nach 8 Uhr die Schüler und Schülerinnen der gen Mädchen und
Knabenklaſſen der zweiten Bürgerſchule un
Eisleben auf hieſigem Bahnhofe ein Jn wohlgeordnetem
Zuge ging die fröhliche Kinderſchaar begleitet von vielen Eltern
und Angehörigen unter klingendem Spiel der Schülerkapelle
nach den Francke ſchen Stiftungen wo eine Beſichtigung
der Anſtalten erfolgte Von da aus marſchirten die Ausflügler
nach der Schräpler ſchen Dampferſtation um eine Waſſerfährt
nach der Rabeninſel zu machen Nachmittags gegen 1 Uhr er
folgt der Spaziergang durch das Saalethal nach der Berg
ſchen ke Der Rückweg wird an der Saale entlang an der
Ziegelwieſe und der Moritzburg vorbei über die Alte Promenade
und den Markt führen Nach S Uhr abends erfolgt von Halle
die Rückfahrt nach Eisleben

Singakademie Am 27 und 28 d M begeht die hieſige
Singakademie das Feſt ihres fünfzigjährigen Beſtehbens
Die Feier wird zwei Tage umfaſſen Am Dienstag den 27 d
findet um 7 Uhr abends im großen Sagle der Stadtſchützen
geſellſchaft der Feſtakt ſtatt dei dem Chor und Orcheſter mit
wirken und der Vorſitzende die Feſtrede halten wird Am
Mittwoch den 28 dem Geburtstage Robert Franz des erſten
Muſikdirigenten der Akademie wird in demſelben Saale der
Joſug von Händel zur Aufführung gebracht

Apollothegater Der jetzige Spielplane erfreut ſtimmer größerer Beliebtheit wie der Beſuch der letzten Tage ze gt

Das ApolloTheater iſt auch ſtets bemüht ſeſnem Publikum
immer wieder etwas Neues zu bieten für Lonnerstag und

Freiſchule aus V

Freitag hat es eine ganz beſondere Zugkraft engagirtPariſer Charakter Soubrette Plur u
wird an dieſen beiden Abenden gaſtiren Mile Chiffinette diezur Zeit eine Gaſtſpielreiſe durch eutſchland macht geht der

Ruf eines Stars des Variété voran wir zweifeln nicht aran
daß die Direktion an dieſen beidenHaus erzielen wird en Abenden ein ausverkauftes

Plötzliches Ende Geſtern abend gegen 9 Uhrim de ten zur Saaleterraſſe der Agent rig P
plötzlich am Herzſch Seine Leifriedhofe geſchafft ie Leiche wurde nach dem Nord

Unfallschronik Während der Arbeit glitt derFleiſcher Karl Glabiſch mit dem Meſſer ab und traf dabei derart
ſeine linke Hand daß er eine erhebliche Sehnendurchſchneidung
am Daumen davontrug Bei einem Streit erhielt der 16fähr
Dreherlehrling H aus Giebichenſtein von ſeinem Wiederſacher
mit einer Bierflache einen ſo wuchtigen Schlag ins Geſicht daß
er einen Bruch des Naſenbeines erlitt Jn Nehlitz wurde
das Dienſtmädchen Marie Eckart von einem 15 jährigen Knecht
mit einem Meſſer in die Bruſt geſtochen Bei einem Sturz
von einem Banme brach der 12 jährige Knabe Emil Rohr tzſch
in Saalfeld den rechten Oberſchenkel Durch unvorſichtiges
Umgehen mit einer Schußwaffe die ſich dabei entlud wurde der
Handarbeiter Franz Köppe in Genthin im Geſicht beſonders
am linken Auge und Ohr verletzt Die Verletzten wurden
ſämmtlich in die Halleſche Klinik gebracht

Kleine Notizen Zwiſchen einem Geſchirr des Fuhr
werksbeſitzers Bardenheber in Büſchdorf und einem Eilswagen
der Firma Hoffmann ereignete ſich heute vormittag gegen

11 Uhr vor der Hauptpoſt in der Poſtſtraße ein Zuſammen
ſtoß zwei Pferde kamen dabei zum Stürzen und es bedurfte
längere Zeit um die Thiere wieder auf die Beine zu bringen
ſo daß die Fahrten der Straßenbahn auf dieſer Strecke eine
längere Unterbrechung erleiden mußten Gegen 10 Uhr
abends trat geſtern eine Betriebsſtörung der Stadtbahn von
ca 20 Minuten dadurch ein daß der Motorwagen Nr 11 in
der Gr Steinſtraße defekt wurde Geſtern mittag gegen 12 Uhr
entſtand auf dem Dache des Arbeitsraumes des Grundſtücks
Breiteſtraße 2 infolge Ueberkochens von Theer ein kleiner Brand

lage

Böllberger Hausgenoſſenſchaft Unter der Be
zeichnung Böllberger Hausgenoſſenſchaft hat ſich in
Böllberg eine eingetragene Genoffenſchaft mit beſchränkter Haft
pflicht konſtituirt Gegenſtand des Unternehmens iſt die Be
ſchaffung geſunder und zweckmäßig eingerichteter Wohnungen in
eigens erbauten oder angekauften Hänſern zu billigen Preiſen
für weniger begüterte Familien insbeſondere ſolche des Arbeiter
ſtandes Der Geſchäftsantheil beträgt für jeden Genoſſen 100
mehr als 50 Autheile darf kein Genoſſe erwerben

Gebrauchsmuſterſchutz wurde Herrn W Weſter
meyer in Giebichenſtein auf einen verſtellbaren Metallſägebogen
verliehen deſſen verſtellbare Theile durch eine Excenterſcheibe
gegenſeitig verſichert werden

Vereins Chronif
Die 26 Generalverſammlung und Stiftungs

feier des Provinzialvereins ehemaliger Jäger und
Schützen tagte am Sonntag und Montag in Aſchersleben
Sonntag nachmittag um 1 Uhr ordnete ſich im Garten der Stadt
Leipzig der Zug nach Jahrgängen die älteſten Veteranen vor
auf zum Abmarſch nach dem neuen Schützenhauſe auf der alten
Burg etwa 500 alte Jäger oder Schüßen Um 3 Uhr be

ann dann hier die Generalverſammlung im großen Saale Der
Vorſitzende des Provinzialvereins Kamerad Richard Aßmänn
aus Halle a eröffnete ſie im Namen des Geſammtvorſtandes
mit kurzer Anſprache die in einem Hochruf auf Kaiſer Wilhelm II
gipfelte Es wurden ſodann Huldigungstelegramme an den Kaiſer
und den regierenden Fürſten Heinrich IV von Reußt j ſo
wie an eine Reihe Offiziere und den Ehrenvorſitzenden des Ver
eins Herrn Guſtav Moritz sen in Halle abgeſandt Dann
erledigte die Verſammlung in raſcher Verhandlung die Tages
ordnung Kamerad Aßmann trug den Geſchäftsbericht vor Da
Kamerad Moritz das ihm von der vorjährigen Generalverſamm
lung angetragene Amt des Vorſitzenden entſchieden ablehnte habe
der Geſammtvorſtand auf die Perſon des Redners den Vorſitz
übertragen und ſämmtliche Vorſtandsämter nen vertheilt Unter
dem Protektorat des Fürſten Reuß j Heinrich XIV ſei der
Provinzialverein in Stärke von 6 Ehrenmitgliedern und 923
Mitgliedern in das verfloſſene Geſchäftsjahr eingetreten Frei
willig ausgeſchieden ſeien 7 Mitglieder geſtorben J Ehrenmitglied
und 12 Weitglieder ſo daß der Verein gegenwärtig 1 Protektor
habe 5 Ehrenmitglieder und 942 Mitglieder Die Verſammlung
ehrte das Andenken der Verſtorbenen durch Aufſtehen von den
Plätzen Dauk der Rührigkeit des Kaſſirers Kamerad Julius
Fräntzel ſeien die Kaſſenverhältniſſe die günſtigſten Es ergab
ſich für den 31 März als Beſtand der Vereinskaſſe 1121 81 M
und der Stiftungskaſſe 47 20 M Beſtand Das Stiftungsver
mögen beträgt 9100 M An Unterſtützungen für bedürftige
Kameraden Wittwen und Waiſen ſind aus den Zinſen der
Jägerſtiftung im verlaufenen Jahre 348 M vertheilt Gemäß
dem Beſchluß der vorjährigen GeneralVerſammlung iſt
dem beſten Schützen der mit dem Kaiſerpreiſe ausgezeich
neten Compagnie in der Jnſpektion der Jäger und
Schützen eine Schießprämie ſeitens des Vereins geſtiftet
worden Der Oberjäger Saßnick der 1 Compagnie des
Garde Schützenbataillons hat einen auf die Jägerei bezüglichen
Potal mit entſprechender Gravirung erworben Auch dem
4 Jäger Bataillon ſind die üblichen fünf Prämien zum Königs
Prämien Schießen zugeſandt as ſeitens des Vereins aus
Beiträgen ſeiner Mitglieder und Gönner den in der Schlacht
bei Beaumont gefallenen Kameraden errichtete Denkmal wurde
am 30 Aug v J durch den Ehrenvorſitzenden Kam Moritz
und die Kameraden Bothfeld Könnern Niemann Aſchersleben
und Warnick Kötſchen unter Theilnahme der dortigen Behörden
und zahlreicher Bürgerſchaft eingeweiht und dem Schutze des
Maire wie des Publikums übergeben Jm v J haben 15 Vor
ſtandsſitzungen und 2 Deiegirtenſitzungen ſtattgefunden Jm
Vereinsalbum fehlen leider noch die Porträts vieler Kameraden
und werden dieſelben gebeten ihre Bilder in Viſitenkartenformat
baldigſt einzuſenden Die Abänderung der ſeit 1874 beſtehenden
Sahzungen die bei der eingetretenen Ausdehnung des Vereins
nothwendig geworden wird nach der Vorlage des Vorſtandes
genehmigt Als nächſtjähriger ehgrt für die Generalverſamm
lung und das Stiftungsfeſt wird Wittenberg beſtimmt So
fort nach Schluß der Generalverſammlung begann das Prämien
ſchießen auf dem h des Neuen Schützenhauſes Nach
7 Uhr abends erfolgte der Abmarſch unter den Klängen der
Garde Jägerkapelle die inzwiſchen im neuen Schützenhausgarten
vor ſehr zahlreichem Publikum den Familien und Gäſten unſerer
alten Jäger konzertirt hatte zum tet wo im großen
Saale das Feſteſſen gerüſtet war Am Montag morgen wurde
im Schützenhauſe das Prämienſchießen bis 3 Uhr fortgeſetzt
Sodann wurden die 10 beſten Schützen verkündigt und die
Ehrengaben vertheilt Jn feſtlichem Zuge mit Muſik erfolgte
dann der Abmarſch zurück zur Stadt

Jm Maſchinen DTechniſchen Verein hielt am
Sonnabend I Jngenieur Thümmel einen Vörtrag über
Verkohlung des Holzes und Eſſigſäure Fabrikation Er er

klärte zuerſt die in der Neuzeit weniger gebräuchlichen Kohlen
meiler aus denen ſich die modernen Holzverkohlungen ent
wickelten Redner beſchrieb die Apparate die dazu dienen Holz
kohlen Theer und Holzeſſig herzuſtellen Jm weiteren gab erdie an um aus dem Holzeſſig Eſaure und Holzgeiſt

Halt Aienston 20 Juni 1899
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wurde die Darſtellung der Theerprodukte berührt Alle Ap
waren durch Zeichnungen und Skizzen dargeſtellt Am

ebenſo wie die erhaltenen Produkte verſel
niſchen Zwecke verwandt werben um W

tag unternahm der Verein eine Beſichtigung des Bergmanns
troſtes Unter vorzüglicher Führun wurden daſelbſt die
OperationsKrankenſäle Kirche Speiſe ſowie Waſchküche be
ſichtigt Ein großes Jntereſſe erregten die Apparate für
ſchwediſche Heilgymnaſtik Sämmtliche Apparate wurden den
ein ehmern in Thätigkeit vorgeführt Nach Beſichtigung des
DesinfektionsApparates der Dampfteſfel ſowie elektriſchen An
lage fanden er mit Röntgenſtrahlen an den Theil
nehmern der Beſichtigung ſelbſt ſtatt Zum Schluſſe wurde noch
das Bakteriologiſche Jnſtitut in Augenſchein genommen

Oeffentliche
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung zu Halle

Montag 19 Juni
Vor Eintritt in die Tagesordnung gedachte der Vorſitzehde

Herr Geheimrath Prof Dr Dittenberger des verſtorbenen
Stadtv Regierungs Baumeiſter Haſſe Alsdann wurde in die
Tagesordnung eingetreten

Genehmigung eines Vergleichs Ueber ver
ſchiedene Parzellen zur Merſeburgerſtraße abzutretenden Landes
wurde ſ Z das Enteignungsverfahren befchloſſen weil man ſich
mit den Beſitzern nicht einigen konnte Am 27 Mai haben nun
die Sachverſtändigen in dem ſtattgehabten Termin einen Ver
gleich vorgeſchlagen Der Reſtaurateur Reinicke hat 60,45 qm
zur Straße abzutreten wofür eine Vergütung von 11 75 Märk
pro qm nebſt 5 Proz Zinſen ſeit dem 8 November 1897 bis
zum Tage der Zahlung vorgeſchlagen worden iſt und zwar weil
das Land als Vorderland angeſehen wurde Dagegen lehnt der
Magiſtrat einen Vergleich ab ſoweit es das dem Ritterguts
beſitzer Beyer gehörige Terrain von 60,45 qm angeht weil dieſer
es abgelehnt hat gleichzeitig auf den Vergleich wegen des zur
Merſeburgerſtraße abzutretenden Trennſtücks von 328,85 qm
Größe einzugehen und es ſich hier nach Anſicht des Magiſtrats
um Hinterland handelt
Die Baukommiſſion für den verſtorbenen Stadtv Haſſe re
ferirt Stadtv Gygas iſt der Anſicht daß es ſich in beiden
Fällen um Hinterland handelt weil die Grundſtücke erſt ent
ſtanden ſind nachdem die Fluchtlinie ſchon feſtgelegt war Bei
ihrer Feſtlegung hat man ſchon auf die Tiefe der Grund
ſtücke Rückſicht genommen Man könne es einestheils freudig
begrüßen daß dem Süden ein Vortheil durch die jetzige Bau
thätigkeit erwachſe aber man erſehe doch ſchon jetzt daß die
Stadt durch die abnorm erhöhten Terrainpreiſe einen großen
Schaden erleide Die Baukommiſſion glaube darum nur im
Jntereſſe der Stadt zu handeln wenn ſie den Magiſtratsantrag
zur Ablehnung empfehle und dadurch dem Enteignungsverfahren
weiteren Fortgang gewähre Sie gehe noch weiter und bean
trage für das ganze zwiſchen der Merſeburgerſtraße bis zur
Parallelſtraße der Friedenſtraße für die Stadt in Betracht
kommende Land ſchon jetzt das Enteignungsverfahren zu bean
tragen um abnormen Forderungen der dortigen Grundſtücks
eigenthümer zuvorzukommen

Der Antrag der Baukommiſſion wurde zum Beſchluß erhoben
der Magiſtratsantrag war damit abgelehnt Das Enteignungs
verfahren über die obengenannten beiden Terrainſtreifen nimmt
ſeinen weiteren Fortgang

2 Zuſtimmung zu einem Ab kommen Der Kaufmann
Friedrich Erſtmann hat die Grundſtücke Gr Ulrichſtr 4/5 er
kauft und darauf einen einheitlichen Bau ausgeführt Er hat
dabei aber die feſtgeſetzte Fluchtlinie nicht innegehalten Dies
iſt lediglich geſchehen um den unſchönen Knick den die Flucht
linie vorſchreibt zu vermeiden Die Abweichung iſt eine
minimale und hat ſogar eine Verkehrsverbeſſerung zur Folge
Erſtmann verpflichtet ſich der Stadtgemeinde das Land
das zwiſchen der feſtgeſetzten Fluchtlinie und dem ausgeführten
Neubau liegt unentgeltlich ſchüld und laſtenfrei aufzulaſſen

Aus dieſen Gründen beantragten Magiſtrat Baukommiſſion
Ref Stadtv Gyg as und Finanzkommiſſion Ref Stadtv

Schmidt die Annahme dieſes Abkommens welchem Antrage
die Verſammlung ohne Debatte zuſtimmt

3 Erwerb von Straßenland Der Maurermeiſter Franz
Klingner hat von ſeinem Grundſtücke Taubenſtraße 27 flucht
linienmäßig ca 30 qm zur Straße abzutreten Er verlangt an
Entſchädigung 60 M pro qm Der Magiſtrat und auch die
Bau und Finanzkommiſſion Ref Stadtv Schmidt erachten
dieſe Forderung für angemeſſen und die Verſammlung ſtimmt
deshalb dem Magiſtratsantrage zu

4 Entlaſtung der Kämmereikaſſen Rechnung
Kapitel Schulweſen für das Jahr 1896/97 Nach Vortrag
des Referenten Stadtv Richter balancirt die Rechnung in Ein
nahme und Ausgabe mit 1,004,196 36 der Zuſchuß beträgt
620,631 86 M Einnahmereſte waren vorhanden 1910 20 M
Wie ſchon im vorigen Jahre ſo monirte der Rechnungsprüfer
auch diesmal die abnorme Schwämmerechnung der höheren
Mädchenſchule und ferner daß in einigen Volksſchulen den
armen Kindern Weizenmehlſuppe ſtatt Roggenmehlſuppe wie
beantragt verabreicht wurde Weiter ſind für das Viter Tinte
Preiſe von 25 40 Pf berechnet worden Oberbürgermeiſter
Staude ſagt Abhilfe der Monita zu und die Kämmereikaſſen
Rechnung wird darauf entlaſtet

5 Petition des Handwerkermeiſter Vereins be
treffs Vergebung ſtädtiſcher Arbeiten Jn einerPetition hatte ſich der verſchiedene hundert Mitglieder zählende
Handwerkermeiſter Verein beſchwerdeführend an den Magiſtrat
gewandt daß die ziemlich umfangreichen Arbeiten beim Kaiſer
Denkmal nach auswärts nach Berlin gegeben worden ſind
was um ſo bedauerlicher ſei weil die Beiträge zu dieſem Denkmal
lediglich hieſige Einwohner geleiſtet haben und auch noch in Be
tracht gezogen werden müſſe daß die Stadt die doch ſämmtliche
Steuerzahler umfaſſe einen ihrer ſchönſten Plätze zum Denkmal

ergegeben Der Einwand des Denkmals Erbauers daß die
ontrolle der Arbeiten in Halle von ſeinem Wohnorte Berlin

aus zu koſtſpielig ſein würde werde dadurch hinfällig daß ſich
der Handwerkermeiſter Verein erboten ſämmtliche Reiſeſpeſen zu
tragen Ueber dieſen Theil der Petition beantragt die Petitions
Kommiſſion Ref Stadtv Pfan Uebergang zur Tagesordnung
weil es ſich nicht um eine ſtädtiſche Angelegenheit fondern
lediglich um eine Privatſache handle

Stadtv Grote meint dazu daß der Grund des leitenden
Architekten vollſtändig hinfällig ſei weil die Steinmetzarbeiten
ebenſogut von Halle als von Berlin aus in Schleſien wo
doch das Material herbezogen werde beſtellt werden könnten
Auf die Kontrolle habe dies deshalb gar keinen Einfluß

Jn dem zweiten Theile der Petition beſchwert ſich der Hand
werkermeiſter Verein über die Mißſtände im ſtädtiſchen
Submiſſionsweſen Verſchiedene male wurde ſchon wie
der Stadtv Schmidt an Stelle des Referenten betonte über
dieſen Punkt verhandelt und es ſind auch Beſchlüſſe darüber
gefaßt worden Jn einer ähnlichen Petition deſſelben Vereins
im Jahre 1892 wurde ſchon das Submiſſionsverfahren als ver
beſſerungsbedürftig anerkannt und dem Magiſtrat einpfohlen es
einer gründlichen Reviſion zu unterwerfen und zwar in der
Weiſe daß die ſtädtiſchen Arbeiten möglichſt in der Stadt an
fertigt werden ſollten Dieſe Reviſion hat bisher nicht ſtatt
gefunden und es wird deshalb unter nochmaliger Zugrundelegung
des 1892er Antrags dieſer Theil der Petition dem Magiſtrat zur
Berückſichtigu ung überwieſen

Ueber den dritten Theil der Petition Maßnahmen gegen
das Konſumvereinsweſen wird Uebergang zur
Tagesordnung beſchloſſen weil den ſtädtiſchen Behörden



anerkannte Konſumvereinsweſen zu bekämpfen zur
und eine Kommiſſion ſich mit dem gleichen Antrag

der BäckerJnnung zur Zeit h beſchäftige
Stadtv Gyg as bedauert daß die Petitions Kommiſſion keinen

anderen Beſchluß faſſen konnte gegen dieſen die ganze deutſcheNation ſchwer treffenden Krebsſchaden Nicht nur der Staat
und die Stadt denen ein Theil ihrer ſteu erkräftigſten Bürger
dadurch entzogen würde ſondern auch die Konſnumvereins
mitglieder ſelbſt die dadurch mehr Steuern zahlen müßten
litten darunter Nicht oft genug könne man offen dieſen Miß
dw deklariren damit ſchließlich doch einmal Abhilfe geſchaffen
werde

Stadtv Krüger meint daß der Kampf ſchließlich drohe zu
einer Manie zu werden Er ſelbſt ſei gegen das Tantièmeweſen
beſſer wäre es den Mitgliedern billigere Waaren zu liefern
ohne Tantieme Ueber kurz oder lang werde dies auch ein
geſehen werden aber daß dadurch ein Vortheil für den Mittel
ſtand erwachſe glaube er nicht

6 Petition der Allgemeinen Elektrizitäts Geſell
ſchaft die Bahn Halle Merſeburg betreffend Von
der Stadtverordneten Verſammlung wurde vor einiger Zeit ein
Vertragsentwurf betreffs dieſer Bahnlinie angenommen Jn
demſelben war in einem Paragraphen die Forderung aufgeſtellt
daß die Strecke der Kleinbahn zwiſchen Bergmannstroſt und
Stadtgrenze 1,51 km Streckenlänge ſchon bei Ablauf der Stadt
bahnkonzeſſion 1929 unentgeltlich an die Stadtgemeinde über
gehen ſolle Die ſtädtiſchen Behörden waren der Anſicht daß es nicht
geeignet erſcheine zu einem Zeitpunkt an welchem die ſämmtlichen
im Stadtbezirk belegenen Linien der beiden Straßenbahnen an
die Stadtgemeinde übergehen dieſe Strecke allein ausgenommen
werden ſollte obgleich mit Sicherheit anzunehmen iſt daß in
den bis dahin verlaufenden 30 Jahren nicht nur die ſtädtiſche
Bebauung längs der ganzen Strecke ausgedehnt ſondern auch
der Stadtbahnbetrieb auf derſelben eingeführt ſein wird Des
halb konnte es nicht für opportun erachtet werden daß die
Stadtgemeinde für dieſe kleine Strecke den Strom von der
Fernbahn entnehmen ſollte vielmehr lag es nahe der letzteren
da ſie unter allen Umſtänden bis zum Bergmannstroſt den
Strom von der Stadtgemeinde zu entnehmen hätte eine gleiche
Verpflichtung für die Reſtſtrecke bis zur Stadtgrenze aufzu
erlegen Die ſtädtiſchen Behörden nahmen an daß die der
Stadtbahn durch Legung der Strecke erwachſenden Koſten von
50,000 M nach 30 Jahren ſchon amortiſirt ſeien und demnach
ihr gar kein Schaden erwachſe Sie befanden ſich wie der
Referent der Petitions Kommiſſion Stadtv Lembſer bemerkt
dabei in einem Jrrthum weil die Strecke nicht eingleiſig wie
angenommen ſondern zweigleiſig iſt und ca 100,000 M koſtet
Aber auch dieſer Jrrthum erſchien dem Magiſtrat und auch der
Kommiſſion nicht maßgebend zu einer Aenderung des Vertrages
da die Stadtbahn auch dieſe höheren Koſten ſicher nach 30 Jahren
gedeckt habe Es handelte ſich nur darum ob der Stadt geſetz
liche Rechte für ihre Maßnahmen zur Seite ſtänden Dies iſt
von drei Juriſten bejaht worden dieſe meinten auch der Be
zirksausſchuß könne zu keinem anderen Beſchluß kommen Durch
Feſtſtellung dieſer Anſicht war die Petition für die Kommiſſion
erledigt und deshalb beantragt ſie Uebergang zur Tages
o rdnung Die Kommiſſion beantragt aber in einem Amende
ment daß wegen des höheren wie urſprünglich angenommenen
Objekts der Magiſtrat erſucht werden ſoll mit der A E G in
nochmalige Unterhandlung wegen einer einmaligen im Jabre
1929 zu leiſtenden billigen Geldentſchädigung zu treten

Jn der Kommiſſion bildete noch weiter das der Stadt ge
währte Entgelt ſeitens der Stadtbahn einen Streitpunkt Wage
man dies nach beiden Seiten hin ab ſo ſei immer die Stadt
bahn im Vortheil denn die Jnſtandhaltung der Wegſtrecke Berg
mannstroſt Stadtgrenze ſeitens der Stadtbahn ſei in keinen Ver
gleich zu ziehen mit dem Nutzen der ihr durch Erweiterung ihres
Bahnnetzes erwachſe

Oberbürgermeiſter Stande iſt bei aller Anerkennung der
ſonſtigen Beſchlüſſe der Petitions Kommiſſion gegen das be
antragte Amendement Es ſei nicht zu befürchten daß der
Bezirksausſchuß ein der Stadt ungünſtiges Urtheil fälle Er
wiſſe ganz genau daß man an maßgebender Stelle die An
ſchauungen der ſtädtiſchen Behörde theile Es wäre ihm
natürlich nicht möglich in öffentlicher Sitzung ſich näher darüber
auszuſprechen Vor Annahme des Amendements warnt der
Redner im Jntereſſe der Stadt Ob es ſich um 50 oder
100,000 M handle könne nicht in Betracht gezogen werden da
durch Amortiſation die Summe in 30 Jahren längſt getilgt ſei
Man müſſe bedenken wie werthvoll der A E G die Vahn
konzeſſion und wie übermächtig dieſe große Erwerbs Geſellſchaft
ſei deren Einfluß ſich ſogar auf die hieſige Preſſe erſtrecke Es
könne nur als im Jntereſſe der Stadt liegend bezeichnet werden
wenn ſich die Behörden der A E G gegenüber möglichſt zu
geknöpft verhielten

Auch Bürgermeiſter v Holly ſpricht gegen das Amendement
Stadtv Fölſche meint daß das Amendement wohl annehmbar

ſei wenn die A E G mit Vorſchlägen an die ſtädtiſchen Be
hörden komme nicht umgekehrt da doch nur allein die A E G
der empfangende Theil ſei

Nachdem noch einige Mitglieder der Petitions Kommiſſion den
Standpunkt derſelben betreffs des Amendements ihrerſeits er
örtert und Stadtv Neſſe noch beſonders betont daß die An
nahme deſſelben für ihn deshalb Werth habe weil das Projekt
der Bahn Halle Merſeburg welches für unſere Stadt hohen
Wertb habe dadurch ſchneller in Fluß komme wird der Antrag
auf Uebergang zur Tagesordnung angenommen das Amendement
jedoch abgelehnt

7 Petition der halleſchen Buchdrucker Vergebung
von ſtädtiſchen Druckarbeiten betreffend Jn einer
Petition erſuchen die halleſchen Buchdrucker bei Vergebung
ſtädtiſcher Druckarbeiten nur ſolche Firmen zu berückſichtigen die
den vom deutſchen Tarifamt Vereinigung von Prinzipalen und
Gehilfen feſtgeſtellten Tarif für ihre Gehilfen bezahlen Sie
machen in ihrer Petition geltend daß die Firma Schwetſchke die
den größten Theil der ſtädtiſchen Druckarbeiten liefere aber den Ab
machungen der Tarifgemeinſchaft ſtets ablehnend gegenüber
geſtanden und in der Lehrlingszüchterei Großes leiſte Wie
der Referent der Petitions Kommiſſion Stadtv Schmidt
mittheilt habe auf Anfrage die Firma Schwetſchke die Antwort
ertheilt daß ſie den Tarif bezahle in betreff der Lehrlings
züchterei hätten die Petenten aber recht gehabt Trotzdem
müſſe die Petitions Kommiſſion Uebergang zur Tages
ordnung empfehlen und zwar lediglich deshalb weil es nicht
Sache der ſtädtiſchen Behörden ſei ſich in Lohnſtreitigkeiten
einzumiſchen

Stadtv Krüger iſt anderer Meinung Verſchiedene Staats
und ſtädtiſche Behörden hätten in der gleichen Angelegenheit die
auch andere Städte beſchäftigt ein anderes Urtheil gefällt Das
ſächſiſche und gothaiſche Staatsminiſterium ſowie verſchiedene
große Städte wären zu Gunſten der Petenten eingetreten Ueber
kurz oder lang könne ſich auch Halle der berechtigten Forderung
der Buchdrucker nicht verſchließen Als Jngenieur Klingenberg
ſeine Forderung betreffs ſeines Projekts mit der vom Jngenieur
verein feſtgeſtellten Hamburger Skala motivirte habe man ſie
von unſeren ſtädtiſchen Behörden als vollſtändig berechtigt
anerkannt hier müſſe das gleiche gelten da es ſich um Jnne
haltung eines von Arbeitgebern und Arbeitnehmern feſtgeſetzten
Tarifs handle Redner beantragt die Petition dem Magiſtrat
zur Berückſichtigung zu überweiſen

Stadtv Kohlſchütter iſt derſelben Anſicht wie der Vor
redner Man habe alle Urſache das gute Einvernehmen das
von Arbeitgebern und Arbeitnehmern durch den Tarif der Buch
drucker feſtgeſtellt iſt zu begrüßen Durch ſolch gemeinſames

n rechtlichen Maßnahmen das auch von ihnen als
Seite ſte

Arbeiten werde der Friede im Gewerbe allein befeſtigt Möchten
alle Gewerbetreibenden einen ſolchen Tarif beſchließen wie er
bis jetzt einzig und allein nur zwiſchen den Buchdruckern zuſtande
gekommen nur dadurch allein ſei ein dauernder Friede und ein

gemeinſames Arbeiten zwiſchen Arbeitnehmern und Arbeitgebern
möglich Durch Annahme des Antrages Krüger aber müſſe man
den Buchdruckern ſagen daß ſie ſich auf dem richtigen Wege
befinden und treu am Tarif feſthalten ſollten und den anderen
Gewerbetreibenden daß ſie ebenfalls eine ſolche Vereinbarung
die nur zu ihrem Veſten ausſchlagen könne anbahnen möchten

Stadtv Grote betont ebenfalls daß nach ſeinen ſicheren Er
kundigungen die Lehrlingszüchterei in der Schwetſchke ſchen Buch
druckerei ganz abnorm und deshalb charakteriſtiſch für dies
Geſchäft ſei

Der Referent Stadtv Schmidt glaubt noch die Stellung
der Petitions Kommiſſion in dieſer Angelegenheit dahin präziſiren
zu müſſen daß er anführt die Kommiſſion wolle durch ihren
Antrag durchaus nicht ſagen daß der Magiſtrat der Schwetſchke
ſchen Druckerei die ſtädtiſchen Arbeiten unbedingt geben müſſe
Sie ſtände dem Buchdruckerverband der ein leuchtendes Beiſpiel
ſür andere Gewerbe ſei ſehr ſympathiſch gegenüber Sie müſſe
aber aus den ſchon vorher angegebenen Gründen an ihrem An
trage feſthalten Dieſer wird denn ſchließlich auch angenommen
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Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Oskar Blumenthal und Guſtav Kadelburg haben für

die nächſte Spielzeit eine gemeinſchaftliche Arbeit ein neues
dreiaktiges Luſtſpiel beendet das im Anfang der Saiſon am
Leſſing Theater in Berlin und kurz darauf am Deutſchen Volks
theater in Wien zur erſten Aufführung kommen wird

Mit der Entdeckung eines beſchriebenen Pilaſters unter dem
lapis niger in Rom dem ſogen Grabe des Romulus,
will man das erſte ſchriftliche Dokument der römiſchen Geſchichte
entdeckt haben Nach Unterſuchungen italieniſcher Gelehrter
handelt es ſich um ein Fragment des Terminalgeſetzes des
Königs Numa Pompilinus

Vermiſchtes

Die älteſte Frau Deutſchlands Vodenheim bei Mainz
dürfte wohl der Ort ſein der die älteſte Frau Deutſchlands be
herbergt Es iſt dies eine gewiſſe Frau Codini ſie iſt nunmehr
104 Jahre alt geiſtig noch ganz aufgeweckt und hat noch einen
recht guten Appetit Viele Leute kommen nach Bodenheim und
wollen die Frau ſehen und ſprechen dieſe Beſichtigung macht
der Frau aber ſehr oft keine Freude und ſie äußert ſich auch
demgemäß Die Frau lebt bei ihrem Sohne der in Vodenheim
Ackersmann iſt

Aus dem Tempel Salomonis Jn der Juniſitzung der
Philologiſch hiſtoriſchen Klaſſe der bayeriſchen Akademie der
Wiſſenſchaften machte Prof Ad Furtwängler Mittheilungen über
ein auf Cypern geſundenes Broncegeräth welches nach ſeiner
Anſicht von gleicher Art und Zeit iſt wie die zwei von Hiram
für den Salomoniſchen Tempel gearbeiteten Gefäße auf Rädern
und welches geeignet iſt zur Erklärung des Textes I Buch der
Könige 7 27 37 beizutragen Die Mittheilung wird mit
Zeichnung im Druck erſcheinen

Schwabens Hauptſtadt gerettet Bei einem jungen Kauf
mann in Augsburg hatte man ein Exemplar von Zola s Nana
geſunden und konfiszirt Die Strafkammer erkannte dem An
trage des Staatsanwalts gemäß auf Einziehung und Unbrauch
barmachung der Druckſchrift Platten c

Fünferlei Sport Aus Straßburg i E wird vom Freitag
berichtet Eine intereſſante Wette ging ein hieſiger Sportsman
ein Er machte ſich anheiſchig eine Strecke von 2000 Metern
in fünf verſchiedenen Sportsgattungen in 20 Minuten zurück
zulegen Die Wette kam vor dem Rechen außerhalb der gedeckten
Brücke zum Austrag Der Sportsman machte 400 Meter im
Skiff dann ſchwamm er 400 Meter ſtromabwärts in 8 Minuten
53 Sek ſodann fuhr er 400 Meter per Velo in 1 Min 10 Sek
weiter lief er 400 Meter zu Fuß in 2 Min 20 Sek Die letzten
400 Meter legte er zu Pferd in 1 Min 15 Sek zurück Er
legte mithin die Geſammtſtrecke von 2000 Metern in 15 Minuten
3 Sekunden zurück und gewann die Wette im Betrag von
100 Mark

Der Schatz in der Maner Jn Rohrenreit wurde bei der
Demolirung eines Hauſes in der Mauer ein Kiſtchen gefunden
Der Jnhalt beſtand aus alten Gold und Silbermünzen im
Geſammtgewichte von 25 Kilo Erſtere ſind venetianiſcher Her
kunft Die Silbermünzen tragen die Bildniſſe Namen und
Titel des Erzherzogs Ferdinand von Steiermark Tirol und
Burgund Kaiſer Ferdinand s II ſowie des Kaiſers Rudolph II
Sämmtliche Münzen ſind durchweg gut einige wie neu erhalten
Je ein Stück der Münzen wurde nuach Wien an das kaiſerliche
Muſeum geſendet Der Schatz dürfte zur Zeit des dreißig
jährigen Krieges eingemauert worden ſein

Tſchechiſche Roheiten Auf dem Rückwege von der
Sonnenwendfeier am Jägerhauſe bei Brünn wurde am Sonntag
deutſchen Radfahrern darunter mehreren Damen von etwa 150
Tſchechen aufgelauert Die Deutſchen wurden überfallen und
mit Steinen beworfen die meiſten ſind verwundet Erſt durch
Abgabe mehrerer Revolverſchüſſe wurden die Angriffe ab
gewehrt

Der Einbrecher König Julius Raidl iſt vom wiener
Schwurgerichte zu acht Jahren Zuchthaus und Ueberführung in
eine Zwangsarbeitsanſtalt nach verbüßter Strafe verurtheilt
worden Raidl hatte um ſich noch in der Unterſuchungshaft
etliche gute Tage zu verſchaffen an 500 Diebſtähle freiwillig
eingeſtanden und dann bei der Hauptverhandlung alles wider
rufen Als es zu den Plaidoyers kam war Raidl mit ſeinem
Humor fertig Die Geſchworenen erkannten ihn des Diebſtahls
in 293 Fällen ſchuldig ein Reccord der kaum in einer
Hauptverhandlung je erreicht wurde Das Gericht hat Raidl
zwar nicht den Staatsfrack das Höchſtmaß von zehn Jahren
Zuchthaus verlichen indeſſen bedeutet die Ueberführung in die
Zwangsarbeitsanſtalt eine ziemlich langdauernde Unſchädlich
machung des gewandten Langfingers

Ein Angebot für den Hut Loubet s Ein Amerikaner
hat dem Präſidenten Loubet 2720 Dollars für ſeinen Hut der
in Auteuil von dem Stocke Chriſtiani s beſchädigt wurde an
bieten laſſen Jm Elyſée Palaſte fand man das ſo unverſchämt
daß der Yankee nicht einmal einer Antwort gewürdigt wurde

Die Matratze als Sparkaſſe Wie unangebracht es iſt
wenn Eheleute Geheimniſſe vor einander haben bewies das
Mißgeſchick welches dieſer Tage dem Ehepaar L in Paris
widerfuhr Der Mann hatte ſeit über 15 Jahren ohne Wiſſen
ſeiner Frau eine Summe von 14,000 Fres geſpart und größten
theils in Werthpapieren in der Bettmatratze aufgehoben Frau
L wollte dieſe kürzlich einmal gründlich lüften und hängte ſie
nach Auftrennung einiger Nähte zum Fenſter hinaus Hierbei
glitt der verborgene Schatz unbemerkt hinunter auf die Straße
Einige jugendliche Taugenichtſe die in Paris immer zur Hand
ſind fanden und verjubelten ihn theilweiſe und der Verüuſt
wurde erſt entdeckt als Herr L eine neue erſparte Summe auf
heben wollte Er wird in Zukunft wohl von der Freude an
Ueberraſchungen geheilt ſein

Prinzeſſin Chimay und ihr Rigo der bekanntlich vor
einigen Tagen todt geſagt wurde halten ſich noch immer in
Kairo auf und befinden ſich nach wie vor wohl Das Paar
wohnt dort in einem kleinen deutſchen Hotel das ſich in dem
öſtlich von Kairo gelegenen Vororte Abbaſſieh befindet Die
Exprinzeſſin und Rigo führen ein ſehr zurückgezogenes Leben
und verkehren nur mit einer kleinen Zahl befreundeter Herren
Prinzeſſin Chimay beabſichtigt ſich in Kairo gänzlich nieder
zulaſſen Gegenwärtig ſteht wenigſtens einer ihrer Vertrauten
ein gewiſſer Mr Brooſter Bey engliſcher Sekretär des Vice
königs mit Herrn Boggos Paſcha Nubax wegen Ankaufs ſeines
im Vororte Choubre befindlichen Schloſſes in Unterhandlung
Mr Brooſter hat aus dieſem Anlaſſe in eigenem Namen bereits

500 Pfd Sterl bei einem Rechtsanwalt deponirt Die E
prinzeſſin verfügt über ein Jahreseinkommen von 150,000 Fres

Wahnſinn Drama Seit der Ermordung ſeines achtzehn
jährigen Sohnes war der vierzigjährige Schuhmacher Edmoönd
Beau in Paris in tiefe Schwermut verfallen die bald da er ſich
dem Trunke hingab in Wahnſinn ausartete Jetzt artete dieſer in
Tobſucht aus Beau ſtürzte aus ſeinem Hauſe und ſtach mit
einem Schuſterpfriemen ſeine Frau die gerade mit Einkäufen
vom Markte heimkam ohne ein Wort zu ſagen nieder Während
Paſſanten die ſchwer verletzte Frau aufhoben eilte der Unglüg
liche zur Seine um ſich zu ertränken Er wollte ſich gerade
über das Geländer der Solferinobrücke hinwegſchwingen als ein
Polizeibeamter ihn feſtzuhalten ſuchte Beau wand ſich aber
ſo heftig daß er den Beamten mit ſich zog Beide fielen ins
Waſſer wurden aber noch rechtzeitig von Schiffern gerettet
Beau wurde ſofort ins Jrrenhaus übergeführt

Rieſige Heuſchreckenſchwärme ſind auf der Halbinſel
Kaſſandra eingefallen Sie haben großen Schaden angerichtet
und ſind bereits auf ungefähr drei Stunden Entfernung von
Salonichi herangekommen

Schiffsunfälle Der Schooner Mimi Fiſcher iſt nach einer
kieler Meldung unweit Schönwalde geſtrandet ünf
Perſonen ſind ertrunken Nur der Steuermann des Schiffes
wurde gerettet Ferner iſt der engliſche Dampfer Varla im
Sund geſtrandet Ebenſo iſt der flensburger Dampfer
Collund bei Gulſtar infolge dichten Nebels feſtgerathen

Durch einen Bergungsdampfer wurde er ſpäter abgeſchleppt
Weiter iſt der Dampfer Mathilde von der flensburger
Rhederei H Schuldt auf der Reiſe von Sundswall nach Grange
mouth bei Stevns Klint und bei Allin gen der Dampfer

Grandholm geſtrandet
Unglücksfälle und Verbrechen Die Strafkammer in

Neidenburg verurtheilte den dreizehnjährigen Schulknaben
Borkowsky wegen fahrläſſiger Tödtung des Knaben Morinsky
zu vier Monaten Gefängniß Borkowsky warf im Winter auf
eine ſchwache Eisdecke Gegenſtände und veranlaßte Morinskhy ſie
herunterzuholen wobei letzterer einbrach und ertrank Der
Reiſende Lueders Angeſtellter einer lübecker Großhandlung ver
übte Selbſtmord wegen im Laufe der letzten fünf Jahre ver
übter erheblicher Unterſchlagungen Jn Mülhauſen im
Elſaß äſcherte eine Feuersbrunſt das Waarenmagazin der Firma
Charles Mieg Comp völlig ein Durch einen Sprengſchuß
wurde ein Arbeiter der Cementfabrik Weiſenau bei Mainz
getödtet Geh Oberrechnungsrath Wilhelm Melchior der an
hochgradiger Nervoſität litt hat ſich in Darmſtadt er
ſchoſſen Feruer erſchoß ſich in Bayreuth der beim dortigen
Heumagazin beſchäftigte 50jährige Steuerinſpektor Georg Baſſet
mit einem kurz vorher gekauften Revolver Das Motiv der
That ſoll auch in dieſem Falle ein langjähriges Nervenleiden
ſein wegen deſſen er auch ſchon früher in einer Nervenheil
anſtalt Heilung geſucht hatte Bei Memmin gen ſprang ein
Reiſender Namens Sommer aus Oſterberg vom Zuge ab und
wurde ſofort getödtet Jnfolge Kenterns eines Bootes ertrank
bei Swakopmund der Reiter der Schutztruppe Gomulla
Das Keſſel und Lagerhaus der großen Theerproduktenfabrik von
Schook bei Bahnhof Kleinmochbern iſt nach einer breslauer
Meldung niedergebrannt Die breslauer Feuerwehr und die
großmochberner Spritze verhüteten eine Exploſion der großen
Benzin und Theerbehälter wodurch Hunderte von Menſchen
leben gefährdet waren

Perſonalnachrichten Der Maler Theodor Heine vom
Simpliciſſimus verbüßt ſeine ſechsmonatige Feſtungshaft ſeit

Ende März auf der ſächſiſchen Feſtung Königſtein Jn
Schwerin ſtarb im 84 Lebensjahre der Oberhofbaurath H
Willebrand einer der bekannteſten mecklenburgiſchen Archi
tekten aus der nachſchinkelſchen Zeit der ſich um das Bauweſen
ſeiner Heimath während einer langen Reihe von Jahren hervor
ragende Verdienſte erworben hat Ferner iſt Profeſſor Hart
Lütſchg einer der hervorragendſten Klavierpädagogen Ruß
lands in Blankenburg a H plötzlich verſchieden Der bayeriſche
Hofſchauſpieler Emil Drach iſt in Wien plötzlich geiſtesgeſtört
geworden und in Tobſucht verfallen Major v Wiſſmann
ſteht in Graz in Behandlung des Nervenarztes Profeſſor Müller
um ſeine in Afrika angegriffene Geſundheit zu kfräftigen Er
beabſichtigt dann in dieſem Jahre auf ſeinem Schloſſe Weißen
bach ſich ſchriftſtelleriſchen Arbeiten zu widmen Profeſſor
Schafer vom Univerſity College London iſt einſtimmig zum
Profeſſor der Phyſiologie in Edinburg als Nachfolger des ver
ſtorbenen Profeſſor Rutherford ernannt worden

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 19 Juni

Aufgeboten Der Fabrikarb Paul Lüttich und Anna Katte
Glauchaerſtr 6 und Liebenauerſtr 175 Der Maler Walther

Hörich und Anna Albrecht Kl Berlin 1 und Böllberg Der
Arbeiter Guſt Böhme und Emma Haring Martinſtr 3 und
Nietleben Der Kaufmann Franz Rudloff und Helene Schlüter
Weißenfels und Neue Promenade Der Handarb Paul

Franke und Friederike Rolle Giebichenſtein und Thorſtr 36
Der Eiſendreher Otto Weiſe und Henriette Ehxrenberg Streiber
ſtraße 14 und Landwehrſtr 24 Der Maler Franz Köppchen
und Frieda Banſe Spitze 16 und Breiteſtr 26 Der Färber
meiſter Franz Wolff und Liddy Heſſe Gr Steinſtr 338 und
Sebnitz Der Bäcker Karl Sauerwein und Emma Kröß Kanzlei
gaſſe 3 und Drehlitz Der Zimmermann Otto Brothe und
Anna Kutzer Halle und Belgern

Eheſchlieſzungen Der Geſchirrführer Herm Lehwald und
Bertha Füchſel Unterberg Der Schuhmachermſtr Vincenz
e en und Anna Schüler Königſtr 16 und Bernhardy
traße 28
Geboren Dem Handarb Johann Goriſch eine Martha

Böllbergerweg 13 Dem Handarb Franz Machon ein
Wilhelm Raffinerieſtr 32 Dem Gaſtwirth Johann Kloß
ein Johannes Alter Markt 33 Dem Tiſchlermſtr Ernſt
Kühn ein Sophienſtr 40 Dem Kaufm Johann Hille
eine T Fürſtenthal Dem Handarb Konſtantin Kaller
ein Wilhelm Am Bauhof Dem Bahnarb Paul Nitſchke
ein Paul Ludwig Wuchererſtr Dem Kellner Otto
Göricke eine T Vera Hardenbergſtr 40 Dem Schmied Arthur
Kirchner eine Frieda Friedrichſtr 28 Dem verſt Hand
arbeiter Herm Thiem ein Hermann Brunnengaſſe 11

Geſtorben Des Gaſtwirth Herm Blume T Hedwig 4 T
Gr Ulrichſtr 20 Des Poſtſchaffner Friedr Kirchhof Ehefran

Wilhelmine geb Schneider 54 J Thomaſiusſtr 47 Des
Schieferdecker Max Voigt T Martha 9 Mon Alter Markt
Der wiſſenſchaftl Lehrer Herm Reußner 56 J Lindenſtr
Amalie Markert 54 J Geiſtſtr 45 Der StellmachermſtrGottfried Gerholdt 80 J Wilhelmſtr 49 Der Muſiker Heinrich
Böttcher 57 J Gr Wallſtr Des Rentner Wilhelm Bomke
Ehefrau Amalie geb Rohl 72 J Jägerplatz 13 Des Bäcker
meiſter Herm Eilfeld T Emma 3 Mon Harz 50 Des Handelsm
Rich Kannegießer S Karl 3 T Unterberg Des Fabrikarb
Friedr Hartmann T Maria 9 Mon St Eliſabethkrankenhaus
Des Schneider Wilhelm Mock T Jda 1 J Leſſingſtr 27
Der Arbeiter Ernſt Allner 59 J Klinik Des Steindrucker
Joſef Lichtenſtein T Elſa 11 M Steinweg 36 Des Handarb
Otto Heilmann T Gertrud 7 J Magdeburgerſtr 59 Der
Rentner Albert Reinbrecht 71 J Bernburgerſtr 14 Des
Tiſchler Luowig Müller T Eliſabeth 4 M Landwehrſtr 14
Des Handarb Hermann Döpelheuer S Hermann 1 J Ludwig
ſtraße 12 Der Rentner Gottlob Gröper 63 J Wörmlitzer
ſtraße 19 Der Klempnerlehrling Guſtav Machetanz 15 J
Diib Der Schachtarb Friedrich Luckau 47 J Bergmanns
roſt
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Abgang der Eiſenbahnzüge
22 V 45 V P 7 15 V 3 ſnur Sonn und8 e 50 V S 3 B 59 V D 2 BA10 46 V 8 3 B 11 27 V 8 3 Ba 18 N nS b e 8 r 39 N B 20 N bis Merſeburgz N 8 3 46 Ab fährt bis Köſen 10 38 Ab D 2

Stuttgart und Mailand 11 31 Ab D 2 Bd4 11 50 Ab
bis Erfurt 12 30 Ab bis Merſeburg

7

nach

fährt

58 V S 3 B 27 V D 2 B4 56 V D 2P 10 V S 3 B 11 15 V B 00 N P546 N 2 Rad 38 N S 3 Bad 45 N 24 Ab S 37 i p bis Bitterfeld 30 Ab D 2 Bd 12 22 Ab P

57 V P 33 V 43 V 30 V Bd3 Bd 18 V R 10 22 V P 10 48 V S 3 Badi a 14a3 P 335 N P 07 N S 3 Rdr 8 3 Bl 30 N 19 Ab P 42 Ab 21 Ab P
s Ab 8 3 Ba 126 Ab

burg 55 V P 11 V P 10 00 V P 11 13 Vn p 40 N P 53 N P 14 Ab
8 3 P 45 Ab P 10 49 Ab S 3 Bd 12 22 Abſiert bis Köthen

ebenNordhauſenKaſſel 28 V R 650 V fährt bise ehe e e 12 V ort bis Sangerhauſen nur
Sonn und Feſttags 9 a V P 11 V S 3 B4 12 Mittfährt bis Eisleben B für Schlettau Lauchſiädt 30 N fährt
dis Eisleben nur Sonn und Feſttags 15 N P 56 N
p 2 B 02 N P 25 Ab fährt bis Eisleben 10 40 Ab
8 3 Bd 11 31 Ab P
Aſchersleben FPysvein Löhne 50 V P 55 V P112 V P 133 N S 3 d 335 N P 18 N Bo ab I ſie Palkeiſaet

Sprau Guben 30 V S 3 B ſin Görlitz 11 45 in Breslau
N in Wien 982 R 750 àJ 3 P ſin Görlitz 12 in Breslau 24 in Wien 40 V23 N B 11 25 Ab x fährt bis Torgau

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 54 V S 3 von München überD 2 Bä 38 V ſkommt von Merſeburg r Wann

von Erfurt 52 V 2 von Stuttgart u Mailand z8 3 R 51 V e e B 32 N S 3 B5111N P 526 N 8 5 Ba 19 Ab 8 3 B von München
u Stuttgart 36 Ab P 26 Ab D 2 B4 48 Ab
nur Sonn und Feſttags von Apolda 12 04 Ab P

Berlin 17 3 42 V P 238 V tommt von Pltteru 55 V D 2 a 1016 V P 10 44 V 8 131258 8 3 h B 52 N D 2 Ba 526 Ne u 8 3 P 4 Ab B 10 34 Ab D 2 11 18 Ab P
11 27 Ab D 2 Bd

Leipzig 45 V P 39 V 2 V P 46 V P46 V P 10 40 V 11 10 V S 3 R 10 N P 127 N
S 3 Bd 30 N P 28 N 30 N P 10 N S 355 Ab 35 Ab P 31 Ab 10 24 Ab Ba 10 45 Ab
S 3 Bd 12 11 Ab P

Magdeburg 45 V P 40 V Penm von Köthen 42 V
S 3 Bd 50 V P 10 39 V S 3 Bd 29 N P26 N P 03 N S 13 a 7 b P 17 Ab Ptöso Ab S 3 Bd

Nordhauſen Kaſſel Eisleben 45 V P 20 V S 3 Ba
50 V B 22 N P 42 N D 2 a 16 N5 23 N P 32 Ab 04 Ab S 3 P 04 Ab kommt

von Eisleben nur Sonn und Feſttags 10 27 Ab P 11 00 Ab
nur Sonn und Feſttags

Löhne Hildesheini Aſchersleb en 37 V kommt von Cönnern
und verkehrt nur Werktagsſ 19 V P von Halberſtadt
10 10 V R 12 41 N 57 N P 32 N S 3 B
08 Ab P 11 41 Ab P
SorauGuben 36 V P ſkommt von Torgau 10 20 V P
2 N S 3 B Auſchluß von Breslau Wien 28 N B kommt

von Cottbus 38 Ab P 10 17 Ab B 10 27 Ab 8 3 B
Anſchluß von Breslan Wienhenſedt 46 V 10 00 V 00 N 00 N bis Dölau
Hettſtedt 30 V 12 25 N 20 N 21 N 20 Ab

30 N bis Dölau 30 N Außer vorſtehenden fahren 05 Ab Außer vorſtehenden kommen an Sonn und Feſttagen Nach
an Sonn und Feſttagen Nachmittags nach Dölau noch folgen Züge mittags von Dölau noch folgende Züge an 50 20 50

930 30 00 30 6 00 00 8 00 20 50 20 50 50 8 50 10 10
T Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 19 bis 20 Juni

otel Preußiſcher Hof Stadtrath R Fröblich aus leute H Höhne a Dresden H Schütte a Greiz Het Ober Leutnant P Witt Ingenieur C Dalbk Diveſe a Wiesbaden Th Fuſch a Querfurt F Bermaumeyer Jngenieur M Förſter u Direktor R Ger a R Weiſenborn E Lobenſtein A Kramer u R Hauf a
ga Berlin Privatier H Seitz a Gera N Reſtaurateur Magdeburg Aug Oelkens g Potsdam L Lenau M
z Petzold a Breslau Gutsbeſitzer A Saffe a Srhlettau Weinberg M Mever H Friedemann U Meyer mitGut sbeſitzer von Schining mit Frau a Sallentin Pro Frau u A Sortheim a Berlin E Blume g Hamburg

ſeſſor Anton von Wramsly a Rudolſtadt Fabrikant F G Funke g Waldenburg M Lindner g Leipzig Ch
Jürgens a Luby i M Direktor H Jäger aus Cottbus Vogel a Pösneck M Wutheim a Eisleben R Funk g
Dr Jakiſch mit Frau a Rengersdorf eand wed K Nürnberg A Schulz g Grünberg K Kirſchner a BresEnder g Leipzig Amtsvorſteher G Haſchke a Cahns lau G Wendzell u d Mehnard a Frankfurt a
dorf Schützenhausbefitzer F Sachſe a Lindan Ritter G Silberſtern a Wien L Neumann a Proſenitz H
gute püchter Wolf a D b Linkau Kauf l Baeker a Jſerlohn a n n a e

Wegen Verkauf meiner F

Möbel

zu ermäßigten Preiſen
Gekanfte Gegenſtände werden auf Wunſch noch bis Oltober anfbewahrt

Hochachtungsvoll

3 S StS e d e S e Se a S S e S 55 e S 2 e S 5
5 e 3 a e 2 7 e S 4 aV e er S W S e e e J atn e e Sa Wer e S reAchever Paclooſen

D R P Veber 50 o000 Oefen im Gebrauck

In 5 Minuten ein warmes Bad z Original u

S Houben s Gasöfen
a Rohe S en Haben

ſenſeein 1701 190 Lir r Milch
ſind vom i n Juli d Js an abzu9 garrren a geben Diemitz Wilhelmſtraße 10

haſtbar pr lſter 80 Pfg
MousseuxgeflaseheMk 30

unter Näàchnahme
E Fritz Hochheima M

Etliche hundert Centner vorjähriges
Klee u Wieſen Hen
verkauft Bruckdorf Nr 10
Klektenwurzel Haarvl
feinſtes beſtes Toilettenöl zur Er
haltung Kräftigung und Verſchönerung
des Haares es verhindert das Aus
fallen und frühe Ergrauen deſſelben
und beſeitigt die ſo läſtigen Schinnen
à Flaſche 75 und 50 Efg empſieblt

J Vee h micſcſe
mit Salmiak und Terpentin S

S vorzüglich zum Einweichen der
J Wäſche Pfd 25 Pf bei 10 Pfd

Faife PfundSchabeſeife 30 Pf
4 SCréème Farbe

Crème Stärke
empfiehlt

I rugt Ientaeh
eHamsterpaironen

e empfiehlt N WaltsgottVollblut Yorkſhire Ferfeh

garantirt raunt Labe 2 Würfe
Wit in ca Tagen2 Vürfe väbeuglſſet Naſe

zu billigen Preiſen
Dampfküäſerei Gruneberg

Giebichenſtein Fernſpr 1132
Selten ſchöne
llampshire down Vollblut Böcke

bat wie alljährlich abzugeben und
verſendet zu mäßigen rer

Rittergut Jden i d Altm

Leipziger
9 z

Mein
Jnſektenpulver
tödtet

nende
Herkules Celluloid Ritt

iſt das einzige Mittel um alle Scher
ben von Glas Porzellan Marmor
Bernſtein e in Waſſer haltbar
zu kitten Flaſchen à 30 bei

M W altsgott

ſämmtliches Ungeziefer
gleichviel ob kriechend

oder fliegend als MottenFliegen Wauzen Flöhe
Schwaben Ameiſen ze

S v 56de d e eJ e S S e

Brnust Jentzsch
Ein Paar gut eingefahrene Leipziger Straße 29Ziegenböcke

werden nebſt Geſchirr und Wagen
ſoſort zu kaufen geſucht

Offerten zu richten unter 1107 B
an die Exped d Ztg

Meiler Holzkohle
Buchen u Kiefern

hält stets vorräthigOtto Westphal
Poststrasse 18 und Canenaer Wog

Junger Hund Foxterrier r verkauſen Delitzſcher Str 75 C 9 ichter
Foxterrier zu verk Meer 18 III I

Schafwolle welche nicht einläuft ſehr
gut für Schweißfüße wieder auf dem

verkauft

Spiegel er
Teppiche und Gardinen

Mö bei et n r

cht junge Leute ſuchen ſich einem
beſſeren Vergnügungéèverein anzu
ſch eben Ausführliche Offerten unter
Chiffre E 1904 bis zum 25 Juni
an die Exped d Ztg erbeten

Jucllins Pärberej
Königl HoflieferantGr Sſeinsirasse 82

Billigste Anstalt IIalle s
für Reinigung

Anzug R Mark Kleid 3 Marlc

AchtungBin mit meiner altber echten deutſchen

Halleſchen Jahrmarkt Stand 2 Reihe
Berger aus Halle a S

II Ctr Staßfurter Vadeſalziſt billig zu verkaufen
Alter Markt 24 III I

Futter Kartoffeln
Otto FJust Adolfſtraße 7

üngel olbebe
sinpkiehlt

MHimbeersaga teigener

e ILIIITZur Wäsche
empfiehlt den Haus

frauen ſeine
la Riegelseifen

beſte
Terpentin u Salmiak

Schmierseife
ſowie alle übrigen

Waſchartikel b beſter
Qualität preiswerth S

F FatzGr Ulrich
ſtraſze 6 S

S 5e S c e BeS c u 7Guter Privat Mittagstiſch

Leipziger Straße 11 2 Tr l

2

FamilienNachrichten
TodesAnzeige

Am 19 Juni verſchied nach längerem
Leiden im 77 Lebensjahre unſer lieberVater Schwieger und Großvater
der Rentier

Ferdinand Döbold
in Weßmar was tiefbetrübt anzeigenDie trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Donnerstag
den 22 d Nachmittags 2 Uhr ſtatt

Heute Morgen 111 Uhr entſchlief
nach ch wereg Leiden mein geliebter
Mann und der RentierGröperim r W

le a/S den 19 Juni 1899Luiſe Gröper geb Hennig
Alma Menshanſen geb Gröper

Die Beerdigung findet am Donners
tag den 22 Juni Nachmittags 3 Uhr

Nach langem ſchweren Kranken
lager verſchied in der Nacht von
Sonntag zum Montag zu Salz
münde mein innigſtgeliebter Mann
und Vater unſer lieber Sohn
und Bruder Schwiegerſohn und
an

der Fleiſchermeiſter

Hugo Kramer
in ſeinem noch nicht vollendeten
28 Lebensjahre

Dies zeigen mit der Bitte um
ſtille Theilnahme tiefbetrübt an
die trauernden Hinterbliebenen

Familie Kramer
Halle a S und Salzmünde
Die Beerdigung findet in Salz

münde ſtatt

von der Kapelle des Südfriedhofes ſtatt

Der Wille des ne g
entriß uns heute meinen lieben F
Mann unſeren treuſorgenden
Vater Bruder Schwager und
Schwiegervater den Kaufmann

Rudolf Weiſe
im Alter von 58 Jahren was
mit der Bitte um ſtille Theil
nahme hierdurch anzeigt

Hedwig Weiſe geb Haaſe

TodesAnzeige
Heute Mittag 1134 Uhr verſchied

nach kurzem ſchweren Krankenlager
unſer lieber Sohn Gatte u Bruder
der Königl Stationsaſſiſtent

Richard Pallas
zu Torgau

Torgau Halle Herzberg Elſter
den 19 Juni 1899

Jm Namen der Hinterbliebenen
Marie verw Rechnungsrath Pallas

geb Moye

Geſtern Abend 9 Uhr entſchlief
nach ſchwerem Leiden ſanft meine
herzensgute Frau unſere gute
Mutter Schweſter u SchwägerinFran Minng Herbſt

geb Möritz
im vollendeten 37 Lebensjahre

Dies zeigt nur hierdurch allen
Freunden und Bekannten mit
der Bitte um ſtille Theilnahme
tiefbetrübt an

Landsberg Bez Halle
den 20 Juni 1899

Der tieftrauernde Gatte
William Herbſt

Die Beerdigung findet Don
nerstag Nachmittag 3 Ubr ſtatt

Heute Morgen 71/2 Uhr entW ſchlief ſanft nach längerem Leiden
Z meine inniggeliebte Frau unſere
J gute Mutter Schwiegermutter

N und Großmutter Frau Rentier
Amalie Vomke geb Röhl

J im 73 Febensighre
Halle 19 Juni 1899D Jm Namen aller Hinterbliebenen

Der tieftrauernde Gatte
VomkeDie Beerdigung findet Don

nerstag Juni Vm 10 Uhrvom Trauerhauſe Jägerplatz 13
aus ſtatt

Dankſagung
Für die herzliche Theilnahme und

die reichlichen Blumenſpenden beim
Hinſcheiden und Begräbniß meines
lieben Mannes des Schuhmacher
meiſters Karl Schulze ſagen wir
hierdurch Dank BeſonderenDank Herrn Oberdigkonus Pfanne
für die troſtreichen Worte am Grabe

ſowie dem Vorſtande und den Mit
gliedern der Gegenſeit Kranken Unter

nung Geſellſchaft für die zahlreiche
Betheiligung bei der Beerdigung

Jm Namen der trauernden Hinter
bliebenen Wittwe Emilie Schulze

Die Beerdigung des verstorbenen
Herrn Hermann Reussnerfindet am Mittwoch den 21 d M
Nachm 4 Uhr von der Kapelle des
Nordfriedhofes aus statt

Die Loge zu den 3 Degen

Die Beerdigung der Frau Chriſtiane
Forberg geb Forberg findet nicht
Mittwoch Nachmittag 4 Uhr ſondern
ſchon 2 Uhr von der Kapelle des
Nordfriedhofes aus ſtatt

Verlobt Frl Elſe Muelder u Hr
Kapitänleut v Manteuffel Buckow
Kiel Frl Elſe Wunder u Hr Ger
Aſſ Dr Alfred Sadozinski Altong
Berlin

Geboren Ein Sohn Hrn Reg
Baumeiſter Rich Töpel Leipzig Hrn
Maſchinenmeiſter Scharenberg Eis
leben Hrn Dr L Nicolai EiſenachHrn Kapitän Hans Leiß Nordhauſen

Eine Tochter Hrn Amtsrichter
Fiſcher Beetzendorf Hrn Oberleuüt
Angern Berlin Hrn Erwin Braune
Weimar Hrn Pfarrer NießmannSGuſtem

Geſtorben Frau Charlotte Marck
wordt geb Koch Magdeburg Hr
Lehrer emer Theodor Martini Magde
burg Hr Kgl Baumeiſter Hermann
Taeger Köthen Hr Privatmann
Karl Bender Magdeburg Hr Ge
ſandter z D Otto Peyer Dresden
Hru Prof Slaby Tochter Emilie

Charlottenburg Hr Rittergutsbef
Karl v Katzler Wiederſee Hr Kfm
Bruno Jhle Naumburg FranEmilie Wellhöfer geb Schmidt Wei
mar Frau Karoline Emmerich geb
Oehlwein Erfurt Frau Chriſtiane
Schmidt geb Große Torgau Frl
Minna Huth Gröbzig Frau Frie
derike Schrader geb Grähn ver
ſtadt Frau Louiſe Keil geb BährHalberſtadt Frau Lydia Röbel geb
Neubauer Rudolſtadt Hr Kaufm
Chriſtian Hahn WVieſelbach Frau
Anna John geb Schreiber Erfurt
Frl Faura Kaufmann Wieſelbach
Vl Louiſe Chemnitz Deſſau HrOtto Bunge Köthen Frau Auguſte

Budde geb Schulz Wernigerode
Frau Kreisger Dir Hermine Für

bringer Jenga

Verein ehem Preuß

unſer lieber eiſche der
Fleiſchermeiſter

im 2

Am 19 d Mts ſtarb nach langen Leiden bei ſeinen Eltern in
Garde zu Balle a

Salzmünde

Hugo Kramer II
Der Vorſtand

28 Lebensjahre Sanft ruhe ſeine Aſche
Die Beerdigung ſindet in Salzmünde ſtatt
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Reform Gebiſſe D R M 102 500erbrechlich und leicht Alleiniger
fertiger

ſchmerzlos ohne all
Zahnzieken gemeine Betäubung

Re araturen u Umarbeitungen
heilzahlung event geſttetv chir dentariae Wepromovirt Amerika Geiſtir Z1

R KarmannMöbel u Polſterwaaren Magadin

Geiſtſtr 64 1 u 2 EtageEingang Neumarktſtraße

Braut Ausſtattungen
zu billigen Preiſen

auf die am 22 d

1 Muſchelſekretär
1 Verticow mit Muſchel
1 Plüſch Divan
1 Trumeaux
1 Antoinettentiſch
4 Walzenſtühle2 Bettſtellen mit Muſſchel und

ringe Matratzen
vollſtänd Kücheneinrichtung

385,00
Ausſtattungen bis 3000 an Lager

Transport gratis

Aer n die üblen

Cami Heinteze General Debit

Die ſicherſte Hilfe
D a Sanches pat Oxydonor Victory wie zahlreiche Atteſte der höheren Kreiſere r a Studium des Erſinders überträgt dem Körper als nöthiges Lebenselement den hier

Körper ſchmerzlos entfernt werdens demen d Frauen ZuckerSchlaganfällen FlechtenAſtbhma Rheumatièmnus
bens war erzielt was bei uns eingeſehen werden kannArztteg e hiere aller Art empfehlen wir ganz beſonders unſeren Apparat Fannaxora

gewähren in und außer dem Hauſe Probeanwendungen

Leipzig 3 Dorotheenſtr 10 Villa
h 0kn ren ohne Fedtueirung des Cerinupanes

Ziehung unwiderruflich

er am 11 Juli 1I899
a 3233 Gewinne Nark 102000 Woerth

Hauptgewinne
e 15000 10000 9000 8000 H

Loose à 1 MarkK auf 10 Loose ein Freiloos on und Liste 20 Pfg

empnehit und versendet auch gegen Brlefmarken

BERLIN W Fotol Royal
Vntoer den Linden 3

Reichsbank Giro Conto e
enzum Courſe von O O zur Subſcription gelangendenNom E 3 500 000 4 lessische Staatsanleihe

von 1899 upkündhbar bis 1909

nehmen wir entgegen und vermitteln dieſelben koſtenfrei

Hermann Arnhold Go Bank Gom Ges
Hallescher Bank Verein von Kulisoh Kaempf Go

B F Lehmann l sSteokner
Subſeription auf

80,000,000 M Süchſiſche 39 Rente à 85
21,500,000 M Heſſiſche 4 Staatsanleihe à 101,90

unkündbar bis /10 1909
entgegen

h 21 500 000495 Hoessisone Ftanisa nein Von 1899

unkündbar bis 1 Oktober 1909
Zeichnungen zu der am 22 Juni zum Courſe von 101,90 e ſtatt

findenden Subſcription nehmen el entgegen
H Apelt Sohn BankgeſchäftNominal 30 Millionen 3 Sächtlche KRente

von den Jahren 1896 und 1898
Zeichnungen zu der Donnerstag den 22 Juni zum Curſe von 8500

ſtattfindenden Subſeription auf obige Anleihe nehmen wir koſtenfrei entgegen

B EB Apelt SoBankgeſchäft Halle a/S

39 Sächvsische Rente von 1896 u 1898 à
49 Grossh Hessische Staats Anleihe

Anmeldungen zu den am Donnerstag den 22 Jnui a e ſtattfindenden
Subſceriptionen auf obige Anleihen nehmen wir koſtenfrei entgegen

Spaa E V ORSGERBES Ca hl PFuss
Sächsische 3 Rente

Zeichnungen auf die Nenu Ausgabe dieſes erſtklaſſigen Aulagge Papiers
nehme ich zum Courſe von 85 9 entgegen

E S BankgeschältZeichnungen auf
Mark 80 000 000 39 Sächsischo Rente

v 1896 und 1898
zum Courſe von 859 ſowie

Hessische Staatsanleiheſark 21900000 4
von 1899

zum Courſe von 101,900 vermittelt bis zum 22 Juni er ſpeſenfreiW arlüuns Becker hankgeschält
Martinsberg 9

n T auf die am Donnerstag
Jnni zum Conurſe von 85 9 h zur Subſeription aufliegende3 Sächsische Rente

nehmen entgegen und vermitteln ſpeſenfrei

Frenkel Poetsch Paul Schauseil Co
Frauen Industrie und Kunstgew Schule

akademische Lehranstalt I Ranges
für modernste Damenscehneiderei und Wäsche Confection

äliteste und bestrenommtrte am Platae
Halle a Alte Promenade 35 der Hanptpost schrägüberProspecte gratis u franco duren die Vorsteherin Frl Clara Martinit

den 22

Frinx x Argen
Photographiſche Bebar s Articel in ſtets friſcher beſter Qualität
Ferdinand Bimpageo Photograph

Uebernahme von Entwickeln der Platten und Films ſowie
ſämmtliche photographiſche Arbeiten

Enastimann Films in allen gangbaren Größen vorräthig

Anmeldungen hierauf nehmen wir bis zum 22 d Mts koſtenfrei S

Brnst Haassengier Co Boulgeſchäft
V hWrössteauswaf aller Arten

Handschuhe
Hosenträger
Cravatten

Ohristian Voigt
Schmeerstr 21

Fernspr 244

S echtes Silber

Ieckert
ulrichſtraſte

62

Werteniſt die einzig praktiſchſte u beſte Fruchtpreſſe

andere Preſſe in reicher AuswahlA uller Co
Gr Steinſtraße 14 Fernſprecher 1043

Special Geschäft für Haus und Küchen Geräthe

S Ferner SEinmarhebüchſen
S o VBerfekt und Schiller s

Tutti Frutti S Patentvreßt n worzügiicher Einmacheleſſel
nalität S in Nickel Kupfer undKirſchen Himbeeren Meſſingm FliegenſchränkeHeidelbeeren 51 S zZFJliegenglockenHollunderbeeren e 3ZliegenfängerWein 2c e zG e fte i e Rollſchutzwände

elées auch Tomaten Src und iſt bequemer zu Aenhandhaben und leichter in dletteter erzu reinigen wie jede empfehlen

koffer Mädchenkoffer
S in großer Auswahl

G Töpfer Rother Thurm

ueberraſchende Reſultate wurden
und Geſchlechtskrankheiten wo ſelbſt

Zur vollſtändigen Ueberzeugung

BRulkimn Albrecht
Dr med Hope

homöopathischer Arzt
Henriettenstr 28 Sprechst 11 u

J

Pubſſkationen

der Historischen Kommissfon
der Provinz Sachsen

Neu erschienen

Julius Schmidt
Ein Lebensbild

von
Prof Dr Gustav Dannehl

Direktor des Gymnasiums
zu Sangerhausen

I Mit Porträt Gross Okt geh 1,50 M

I Durch alle Buchhandlungen u von
J Otto HMendel Verlag Halle s

Berndorfer
Alpacea Silber

Bestecke
und

Tafel
Geräthe
Voll ekommenſter W

Erſatz für

Verkaufsſtelle

Wilh

Groſte

e eHdelwei eiss

Dampfwäseheres und
lättanstaitS Fernſwrecher 1257 Karlſtr 13

R Abholung ſowie Zuſendung
R geſchieht r igenes Ge

voſteHkan verlauge Preis Ver

i 5c r 7 de e e e W

e Tr umphstämle

S leldstühle u Hängematten
in großer Auswahl Duwfiehlt

Alvin
24 Schmeerſtraße

An gReiſekörbe Reiſekoffer Weuner
Handkoffer

Eingang neben dem Volkswohl
rechts 1 Treppe

Wegen Aufgabe des Geſchäfts

Auswerk auf
ſämmtlicher

W eheRichard Winkler s Weingrosshandlsg
Martinſtraße 17

Tüglich frisch empfehlenPrachtvolle Wala und Garten Bräbeeren
Aggery Pfirsiche Artischoken Tomaten

frischen Ia zarten Spar gel d 75 P gExtrafette delicate Matjes Neue artötfein rettfliess Rhein
Weserlachs geräuch Elbaale SchleibücklingeAlie feinen Fieiseh und Warstwanre

Ia Braunschw und Westfäl Cervelatwurst Pfd 1,40 MkSehr zarten saftigen Prager und Ia Westtul Schinken
Hocharomatischen die Rihrigen Lindenblüthenhonig Pfd 1,00 Mk

Täglich frisch
Geröstete Kaſſees Pfand 80 VPſg bis 2 Mk

von unerrefeht feinem Aroma und Geschmack sehr ergiebig und
ganz bdesonders preiswerth

Grosses Sortiment ſeiner Biscuits
Confituren Chocoladen Cacao empkehlen

FPottel G EBrOSICOVV s cüä

und
Makrelen Sprotten

Drust Jentzwch

Fahrräder
Zubehörtheileu all Keparatüren billigſt Teudeloff

Merſeburgerſtr 147 Telephon 838

Kleereiter
in ſtarker Wagre mit allem Zubehör

offerirt billigſt
Otto EBBnrtlütz

Cöthen i/Auh
Holzhandlung und Dampfſägewerk

Meine 7
Fuſbodeufarben u Lacke

trocknen ſchnell hart und feſt und
ſind von vor zügücher Haltbarkeit

Leipziger Str
Nr 29

Vorzügliche Maſſe zum Füllen der

Hektographen
billigſt bei M Waltsgott

R
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